
 

    

 

12. Sitzung 

 

des Pl anungs-, Bau- und Umweltausschusses der Stadt Bergneustadt 

i m Sitzungssaal des Rathauses, Köl ner Str. 256 

 

Sitzungstag 

 

05. 09. 2016 

 

 

 Begi nn: 18: 00 Uhr 

Anwesend si nd: Ende:     19: 50 Uhr 

 

Vorsitzender 

Rei nhard Schulte   

Mi t glieder 

Al bert Funk   

Tho mas Got he   

Di et mar Hal berstadt   

St ephan Hat zi g   

Christian Hoene   

Mi chael Kunt ze   

Jens Hol ger Püt z bi s 19. 05 Uhr 

St efan Ret zerau   

Isol de Wei ner bi s 19. 15 Uhr 

Rol and Wer ni cke   

Sachkundi ge Bürger/Sachkundi ge Ei n-

wohner 

Hei nz- Di et er Johann   

 

 

 

 

 

von der Ver walt ung: 

St OVR Johannes Drexl er Di pl.-Ing. Al bert Allerdings 

St A Andreas Wagner VA Uwe Jacobs 

 

 

 

 

 

Es fehlten 
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Tagesordnung 

 

12. Sitzung des 

 

Pl anungs-, Bau- und Umweltausschusses der Stadt Bergneustadt 

 

a m 05. 09. 2016 

 

 

TOP Beschl uss- 

Vorl.- Nr.  

Bezei chnung des Tagesordnungspunktes Seite 

 

Öffentliche Sitzung 

1.  0263/ 2016 Bebauungspl an Nr.  56 N –  Bel mi cke – Zwerstaller  Weg so-

wi e 35.  Änder ung des 

Fl ächennut zungspl anes i m Parallel verfahren 

hi er:  Aufst ell ungsbeschluss  und Beschl uss  zur  Durchf ühr ung 

der frühzeiti gen 

Bet eili gung ge mäß § 3 Abs. 1 Baugeset zbuch ( BauGB)  

 

2.    6.  Fortschrei bung Abwasserbeseiti gungskonzept  ( 2017 - 

2022)  und 2.  Fortschrei bung Ni ederschl ags wasserbeseiti-

gungskonzept  (2017 -  2022)  i m Ei nzugsgebi et  der  St adt 

Ber gneust adt 

 

3.  0256/ 2016 Straßenrei ni gung 

hi er:  Gebührenbedarfsberechnung 2017 

11.  Nachtrag zur  Sat zung über  di e Straßenrei ni gung und di e 

Er hebung von Straßenrei ni gungsgebühren vo m 20. 09. 2007 

(Straßenrei ni gungs- und Gebührensat zung) 

 

4.  0258/ 2016 Ab wasserbeseiti gung  

hi er:  Gebührenbedarfsberechnung 2017 

18.  Nachtrag zur  Beitrags-  und Gebührensat zung zur  Ent wäs-

serungssat zung und zur  Kl ärschl a mmsat zung der  St adt 

Ber gneust adt vom 10. 12.1999 

 

5.    Bauanträge, Bauvoranfragen etc. zur Kennt nisnahme   

6.    Mi tt eil ungen  

6. 1.    Sachst and Int egriertes Handl ungskonzept   

6. 2.    Gr üne Infrastrukt ur  

7.    Anfragen, Anregungen, Hi nwei se  

7. 1.    Dörspestraße  

7. 2.    Gr undst ücke a m All enradweg  

7. 3.    Dor nseifer- Mar kt  

7. 4.    Sonnenka mp / Hohl e Straße  

7. 5.    Si cherung All eenradweg  

10. 1.    Dor nseifer  

10. 2.    An wesenheit bei Ausschusssitzungen  
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10. 3.    Bauanträge des Ei nzel handels  
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Der  Vorsitzende St v.  Schulte eröffnet  di e Sitzung und st ellt  fest,  dass  f orm-  und frist gerecht 

ei ngel aden wur de. Anträge auf Änderung der Tagesordnung wer den ni cht gest ellt. 

 

 

 

 

Öffentliche Sitzung 

1.  Bebauungspl an Nr.  56 N –  Bel mi cke – Zwerstaller Weg sowi e 35.  Änderung 

des 

Fl ächennutzungspl anes i m Parallel verfahren 

hi er:  Aufstell ungsbeschl uss  und Beschl uss  zur Durchf ührung der frühzeiti gen 

Beteili gung ge mäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)  

0263/ 2016 

  

Di eser  TOP wur de i n der  l et zten Bauausschusssitzung auf grund unvollständi ger 

Unt erlagen i n die heuti ge Sitzung verschoben.  

 

St v.  Wer ni cke möcht e von der  Ver walt ung wi ssen,  wel che Kost en der  St adt  al s 

Auftraggeberi n f ür  di e erforderlichen Gut acht en entstanden sei en.  Zudem sei  i n 

den Unt erlagen durchgängi g von „ Arrondi erung“ di e Rede,  wobei  t atsächli ch ei ne 

Er weiterung der  Wohnbebauung st attfi nden solle.  Auch könne ei n l and wirtschaftli-

cher  Ausgl ei ch ni cht  durch di e Rücknah me  ei nes  ohnehi n rechts wi dri gen Fl ächen-

nut zungspl anes  erfol gen.  I m weit eren Verl auf  entsteht  ei ne Di skussi on über  di e 

Frage, ob es i n der Ortslage ei ne ausreichende Anzahl freier Baugr undst ücke gi bt.  

 

St v.  Wer ni cke fragt  nach,  war um (l aut  Erl äut erung zu m Beschl usstext)  ei ne Über-

pr üfung der  gesa mt en Or tslage Bel mi cke erst  zu eine m spät eren Zeit punkt  erfol gen 

solle.  Herr  Dr exl er  wei st darauf  hi n,  dass  u.  a.  für  ei n derarti ges  Verfahren derzeit 

kei ne Haushalts mittel zur Verfügung st ünden.  

 

Auf Antrag des St v. Werni cke fasst der Ausschuss fol genden 

 

Beschl uss 

 

Di e Ver walt ung wi rd beauftragt,  di e gesa mt e Ortslage Bel mi cke unverzügl ich bau-

pl anungsrechtlich zu überprüfen und ei ne Anpassung an den t atsächlich vor hande-

nen Gebi etscharakt er vorzubereiten.  

 

Absti mmungsergebni s: 3 Jasti mmen, 9 Nei nstimme n 

 

Anschließend fasst der Ausschuss fol genden  

 

 

 

  

Beschl uss: 
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1. Der Pl anungs-, Bau- und Umwelt ausschuss der St adt Bergneust adt beschließt ge- 

 mäß §§ 1 Abs.  3 und Abs.  8,  2 Abs.  1,  Abs.  2 und Abs.  4 Baugeset zbuch 

( BauGB)  

 vom 23. 09. 2004 ( BGBl. I S. 2414), geändert durch Arti kel 1 des Geset zes vo m 

 11. 06. 2013 ( BGBl. I S. 1548), in der neuest en gültigen Fassung, die Aufstell ung 

 des Bebauungspl anes Nr. 56 N – Bel mi cke – Zwerstaller Weg sowi e di e dami t  

 verbundene 35. Änderung des Fl ächennut zungsplanes i m Parallel verfahren ge m.  

 § 8 Abs. 3 BauGB.  

 Ziel der Baul eit planung ist es, am westlichen Ende des Zwerstaller Weges z wei  

 Baugrundst ücke zur Er weiterung und Arrondi erung auszuweisen.  

 Hi erzu muss auch der Flächennut zungspl an geändert werden. Di e derzeitige Dar- 

 stell ung als Fl äche für die Landwirtschaft wird i n Wohnbaufläche geändert. 

 Di e Gelt ungsberei che ergeben sich aus den bei gefügten Ent würfen der Pl anzei ch- 

 nungen für den Bebauungspl an und de m Fl ächennut zungspl an.  

 

2. Di e Öffentlichkeit wird ge mäß § 3 Abs. 1 BauGB frühzeiti g an der Pl anung bet ei - 

 li gt,  i nde m der  Ent wurf f ür  ei nen Zeitraum von 2 Wochen ausgehängt  wird ( öf-

fent- 

 li che Unt erricht ung)  und während di eses  Zeitrau ms  Gel egenheit  zur  Äußer ung 

und 

 Erörterung i n ei ne m Er örterungst er mi n gegeben wi r d.  

 

3. Di e Behör den und sonstigen Träger öffentlicher Belange wer den frühzeitig ge mäß 

 § 4 Abs. 1 BauGB schriftlich bet eili gt. 

 

4. Di e Ent würfe der Pl anzei chnung der 35. Änderung des Fl ächennut zungspl anes 

 (St and:  Juli 2016), der Begr ündung ge m. § 5 Abs. 5 BauGB ( St and: 08. 07. 2016) 

 und des Umwelt bericht es ge m. § 2 Abs. 4 BauGB (Stand: 23. 08. 2016), si nd 

 bei gefügt. 

 

5. Di e Ent würfe der Pl anzei chnung des Bebauungsplanes Nr. 56 N – Bel mi cke –  

 Zwerstaller Weg ( Stand: Juli 2016), der Begründung ge m. § 9 Abs. 8 BauGB 

 (Stand: 08. 07. 2016) und des Umwelt bericht es (Stand: 23. 08. 2016), ei nschl. der 

 Art enschut zvorprüfung St ufe I (St and: 23. 08. 2016), si nd bei gefügt.  

 

6. Der Landschaftspflegerische Fachbeitrag (Stand: 23. 08. 2016) ist bei gefügt.  

 

7. Der Ent wurf der textlichen Festsetzungen (Stand: 08. 07. 2016) ist bei gefügt. 

 

 Absti mmungsergebni s: 10 Jasti mmen, 2 Nei nstimme n 

 

 

  

2.  6.  Fortschrei bung Abwasserbeseiti gungskonzept  ( 2017 -  2022)  und 2.  Fort-

schrei bung Ni ederschlags wasserbeseiti gungskonzept  ( 2017 -  2022)  i m Ei n-

zugsgebi et der Stadt Bergneustadt 

  

  

Herr  All erdi ngs  erläut ert  di e Rechtspflicht en der  St adt  zur  Fortschrei bung von 

Ab wasserbeseiti gungs-  und Ni ederschl ags wasserbeseiti gungskonzept en.  Er  beant-



- 6 - 

 

wort et  i nsbesondere Fragen zu Maßnah men der  St adt  gegen di e Fre md wasserbel as-

tung der Kanäl e und i nfor mi ert über die Ergebnisse di eser Maßnah men.  

 

 

 

  

 

  

  

3.  Straßenrei ni gung 

hi er: Gebührenbedarfsberechnung 2017 

11.  Nachtrag zur Satzung über di e Straßenreini gung und di e Erhebung von 

Straßenrei ni gungsgebühren vo m 20. 09. 2007 (Straßenrei ni gungs-  und Gebüh-

rensatzung) 

0256/ 2016 

  

Herr  Jacobs  erläut ert  di e Gebührenkal kul ati on f ür den st ädtischen Kehr-  und Wi n-

terdi enst.  Er  beant wort et  Fragen des  Ausschusses.  Anschließend e mpfiehlt  der 

Ausschuss de m Rat fol genden  

 

 

 

  

Beschl uss: 

 

1. Der Rat beschließt die Gebührenbedarfsberechnung 2017 vom 16. 08. 2016.  

 

2. Der Rat beschließt folgende neue Gebührensätze ab 01. 01. 2017:  

 

Ke hrdi enstgebühren 
 

- Anliegerstraßen 0, 93 EUR/ m 
 

- Innerörtliche Straßen 

 - wöchentliche Rei ni gung 1, 58 EUR/ m 

 - zwei wöchentliche Reini gung 0, 79 EUR/ m 
 

- Überörtliche Straßen 

 - wöchentliche Rei ni gung 1, 30 EUR/ m 

 - zwei wöchentliche Reini gung 0, 65 EUR/ m 
 

- Fußgängerzone 2, 11 EUR/ m 
 

- Gehwege 1, 48 EUR/ m 

 
 

Wi nterdi enstgebühren 
 

- Anliegerstraßen 0, 60 EUR/ m 
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- Innerörtliche Straßen 0, 51 EUR/ m 
 

- Überörtliche Straßen 0, 42 EUR/ m 
 

- Fußgängerzone  0, 60 EUR/ m 

 

 

3.  Me hr-  oder/ und Mi nderausgaben/-ei nnahmen sind bei m Rechnungsabschl uss 

durch Rückl agenent nahme oder –zuführung auszugl eichen.  

 

4.  Der  Rat  beschließt  den als  Anl age bei gefügt en 11.  Nachtrag zur  Sat zung über 

di e Straßenrei ni gung und di e Er hebung von Straßenrei ni gungsgebühren vo m 

20. 09. 2007 ( Straßenrei nigungs- und Gebührensat zung). 

 

 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 

 

 

  

4.  Abwasserbeseiti gung  

hi er: Gebührenbedarfsberechnung 2017 

18.  Nachtrag zur Beitrags-  und Gebührensatzung zur Ent wässerungssatzung 

und zur Kl ärschl a mms atzung der Stadt Bergneustadt vo m 10. 12. 1999 

0258/ 2016 

  

Herr  Jacobs  geht  i n sei nen Erl äut erungen der  Abwassergebührenkal kul ation auch 

kurz auf  di e Fre md wasserprobl e mati k ei n.  Anschließend e mpfi ehlt  der  Ausschuss 

de m Rat fol genden  

 

 

 

  

Beschl uss: 

 

1.  Der Rat beschließt die Gebührenbedarfsberechnung 2017 vom 15. 07. 2016 

ohne Berücksi chti gung der Abwassergebührenhilfe.  

 

2.  Der Rat beschließt, die voraussichtliche Abwassergebührenhilfe des Landes 

Nor drhei n- Westfalen in Höhe von 134. 416 € in der Gebührenkal kul ati on für 

das Jahr 2017 gebührenmi ndernd zu berücksi chtigen. Auf die Berechnung 

vo m 15. 07. 2016 wird verwi esen.  

 

3.  Der Rat beschließt fol gende neue (reduzi erte) Gebührensät ze ab 01. 01. 2017:  

 

Schmut z wassergebühren 

- Voll anschl ussgebühr 4, 56 Euro/ m³  

- Voll anschl ussgebühr für Verbands mi tglieder 2, 44 Euro/ m³  

- Kl ei nei nleitergebühr mit Kl ärschl a mmabf uhr (nor mal) 2, 51 Euro/ m³  

- Kl ei nei nleitergebühr mit Kl ärschl a mmabf uhr (Bi ogruben)  0, 51 Euro/ m³  

 und 83, 00 Euro/ Abf uhr 
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- Ge bühr für di e Abf uhr abfl ussl oser Gruben 3, 11 Euro/ m³  

 und 83, 00 Euro/ Abf uhr 

 

Ni ederschl ags wassergebühren 

 

unverändert 1, 17 Euro/m² .  

 

4.  Der  Rat  beschließt  den als Anl age bei gefügt en 18.  Nachtrag zur  Beitrags-  und 

Gebührensat zung zur  Ent wässerungssat zung und zur  Kl ärschla mmsat zung der 

St adt Bergneust adt vom 10. 12. 1999.  

 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g  

 

 

  

5.  Bauanträge, Bauvoranfragen etc. zur Kennt nisnah me  

  

  

Der  Ausschuss  ni mmt  die i hm vorliegenden Bauanträge,  Bauvoranfragen et c.  zur 

Kennt nis.  

 

Zur  l aufenden Nr.  9 ( Trinkhalle/ Cent ershop)  bittet  er  di e Ver walt ung i m ko mmen-

den Rat  zu beri cht en,  ob vor  Ert eil ung des  ge mei ndlichen Ei nvernehmens  di e Ver-

ei nbarkeit des Vor habens mit de m Ei nzel handelskonzept geprüft wur de.  

 

Der  Vorsitzende eri nnert daran,  dass  si ch der  Ausschuss  gegen ei ne Er weiterung 

des  Li dl- Mar kt es  ausgespr ochen habe und bittet  daher  auch f ür  di e Nr.  16 u m Be-

richt i m Rat. 

 

St v.  Funk t eilt  mit,  dass  i m ehe mali gen I mbi ss  i n der  Bresl auer  Str.  18 umf angrei-

che Bau maßnah men st attfänden.  Er  bittet  u m I nfor mati on,  ob dazu ei ne entspre-

chende Baugeneh mi gung vorliegt. 

 

Di e Bauantragsliste ist de m Pr ot okoll als Anl age 1 bei gefügt. 

 

 

 

  

 

  

  

6.  Mi tteil ungen 
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6. 1.  Sachstand Integriertes Handl ungskonzept  

  

  

Herr  Wagner  bericht et  die über  di e neuest en Entwi ckl ungen der  För der maßnah me 

auf de m Hackenberg.  

 

 

 

  

 

  

  

6. 2.  Gr üne Infrastrukt ur 

  

  

Herr  All erdi ngs  i nfor mi ert  kurz über  di e gepl ante För derrichtli nie „ Gr üne I nfra-

strukt ur“.  

 

 

 

  

 

  

  

7.  Anf ragen, Anregungen,  Hi nwei se 

  

  

 

  

 

  

  

7. 1.  Dörspestraße 

  

  

St v.  Ret zerau bittet  di e Ver walt ung u m Pr üfung,  wel che Maßnah men gegen das 

Befahren der  Dörspestraße – i nsbesondere der  Brücke -   mit  überhöht er  Geschwi n-

di gkeit getroffen wer den können.  

 

 

 

  

 

  

  

7. 2.  Gr undst ücke a m All enradweg 

  

  

St v.  Got he eri nnert  an sei nen Hi nweis,  di e neu entstandenen Baugr undstücke a m 

Al l eenradweg möglichst  rasch zu ver mar kt en.  Er  bittet  hi erzu di e Ver waltung u m 
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Auskunft,  wel che Hi nderungsgründe es  gi bt,  bzw.  wann di e Ver kaufsverfahren 

begi nnen wer den.  

 

 

 

  

 

  

  

7. 3.  Dornseifer- Markt 

  

  

St v.  Hat zi g bericht et,  dass  der  Dor nseifer- Mar kt auf  de m Hackenber g zu m Ende 

des  Jahres  schließen werde.  Herr  Dr exl er  t eilt  mit,  dass  si ch di e St adt  i nt ensi v da-

rum be mühe, ei ne Fol genut zung sicherzust ellen.  

 

 

 

  

 

  

  

7. 4.  Sonnenka mp / Hohl e Straße 

  

  

St v.  Hat zi g bittet  di e Ver walt ung u m Auskunft, wel che Maßnah men gegen di e 

schlecht en Zust ände von Sonnenka mp und Hohl e Straße ergriffen wer den.  

 

 

 

  

 

  

  

7. 5.  Si cherung All eenradweg 

  

  

St v.  Hal berstadt  eri nnert an sei ne Anfrage aus  einer  vor heri gen Ausschusssitzung. 

In Höhe des  St andortes  der  Fa.  Leni  sollten Si cherungs maßnah men i nsbesondere 

gegen das Abst ürzen von Ki ndern ergriffen werden.  

 

 

 

  

 

  

  

10. 1.  Dornseifer 

  

  



- 11 - 

 

St v.  Got he bittet  di e Verwalt ung u m Auskunft  über  di e Gr ünde der  Schließung des 

Dor nseifer- Mar kt es auf de m Hackenberg.  

 

 

 

  

 

  

  

10. 2.  Anwesenheit bei Ausschusssitzungen 

  

  

Di e For derung des  St v.  Kunt ze,  wonach der  Bür ger meister  und der  Leiter  des 

Fachberei ches  4 bei  Sitzungen des  Pl anungs-,  Bau und Umwelt ausschusses  i mmer 

anwesend sei n sollen, st ößt auf all ge mei ne Zusti mmung.  

 

 

 

  

 

  

  

10. 3.  Bauanträge des Ei nzel handels 

  

  

Der  Vorsitzende wünscht  si ch ei ne st ärkere Bet eiligung des  Ausschusses  bei  Ent-

schei dungen über das gemei ndliche Ei nvernehmen bei bedeut enden Bauanträgen.  

 

Auf sei nen Antrag hi n fasst der Ausschuss daraufhi n fol genden 

 

 

 

  

Beschl uss: 

 

Der  Pl anungs-,  Bau-  und Umwelt ausschuss  verlangt  vor  Ert eil ung des  ge mei ndli-

chen Ei nvernehmens i m Berei ch Ei nzel handel frühzeiti g i nfor mi ert zu werden.  

 

 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g, 1 Ent halt ung  

 

 

  

 

 

 

 

unt erz. am:  
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Bür ger meister  Schriftführer/i n 
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